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Protokollauszug 
öffentliche/nichtöffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Aachen-Haa-
ren vom 24.06.2020 

 

 

Zu Ö 15.1 Denkmal „Telefonzelle“ vor Haus Würselener Straße 2, 52080 Aachen Reinigung und Konzept für 
eine weitere Nutzung als InfostelleAntrag gem. § 25 GeschO vom 20.05.2020 der CDU Fraktion in 
der Bezirksvertretung Aachen-Haaren 
ungeändert beschlossen 
BA 3/0212/WP17 

 

Bezirksvertreterin Kogel erläutert zum Antrag, dass es sich um die letzte gelbe Telefonzelle bundesweit 

handelt. Daher ist es richtig und wichtig, dass diese als Kulturgut erhalten bleibt. Jedoch sei es hierfür er-

forderlich, dass der Zustand der Telefonzelle erheblich verbessert wird.  

Bezirksvertreter Schulz bemerkt, dass in diesem Kontext zunächst die Frage nach dem Eigentümer ge-

klärt werden sollte. Weiter fragt er, ob die Telefonzelle nicht als Bücherschrank hergerichtet werden 

könnte.  

Bezirksbürgermeister Corsten merkt an, dass die Telefonzelle auch wieder in einen denkmalwürdigen Zu-

stand versetzt werden sollte.  

Bezirksvertreter Kogel widerspricht Bezirksvertreter Schulz, indem er sagt, dass die Telefonzelle auch als 

solche erkennbar bleiben sollte. Die Umwandlung zum Bücherschrank sei daher nicht angezeigt.  

Bezirksvertreter Finsterer berichtet von einer Telefonzelle aus Heimbach, die derzeit zwar mit Grafitti, be-

sprüht ist, jedoch durchaus kunstvollem Grafitti.  

Bezirksbürgermeister Corsten äußert abschließend, dass die Denkmalschutzbehörde darüber entschei-

den soll, wie die Telefonzelle aufgewertet werden sollte. Der hiesige Beschluss solle lediglich an die Auf-

wertung erinnern.   

 
Beschluss: (einstimmig)  
Die Bezirksvertretung Aachen Haaren beschließt die Annahme des Antrages.  
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